
Nachrichten der Worker Wheels
Servus Worker Wheels
Hallo liebe Kolleginnen und Kollegen,
Bikerinnen und Biker,
Sozias und ...,
Mitglieder ...,

Mit einem „Familientag“ feiert das Volkswagenwerk Braunschweig am 16. September
den 80zigsten Geburtstag. Die Worker Wheels Braunschweig sind mit einer
Oldtimerausstellung dabei. Hierbei werden rund ein Dutzend Werksangehörige, IG-
Metaller und ehemalige VWler Motorräder ausstellen, die mindestens 30 Jahre alt sind.
Zudem wird mit einem kleinem Infostand auf die Aktivitäten der Worker Wheels
hingewiesen.
 

Das „Nordlichtertreffen“ für das nächste Jahr steht. Es wird vom 24. – 26. Mai 2019 in
Höxter (Weserbergland) stattfinden. Die Einzelheiten, Kosten und Anmeldedaten werden
wir voraussichtlich im Oktober ins Netz stellen.

    

Fahrzeugmarke BMW stellt Motorrad-Erlebnisplattform ins Netz
„Erlebnisplattform“ nennt BMW eine neuen Internetseite, bei der die Fahrzeugmarke
eine Übersicht über alle seine Zweirad-Veranstaltungen gibt.
Unter bmw-motorrad.de/erleben finden sich zahlreiche Angebot, die nach
verschiedenen Kriterien weiter gefiltert werden können.

Das Spektrum reicht von geführten Reisen über Werksbesuche und Fahrtrainings bis hin
zu Schnupperfahrten ohne Führerschein.
Links ermöglichen eine direkte Buchung.

Stau: Hindurchschlängeln erlaubt?

In der Praxis taucht immer wieder die Frage auf, ob Motorradfahrer auf Autobahnen, den
zwischen den Autokolonnen entstehenden Zwischenraum befahren dürfen, um so
schneller durch den Stau zu kommen.

Rechtlich klar – Hindurchschlängeln ist verboten.

In der Praxis taucht immer wieder die Frage auf, ob Motorradfahrer auf Autobahnen, den
zwischen den Autokolonnen entstehenden Zwischenraum befahren dürfen, um so
schneller durch den Stau zu kommen.
Aus juristischer Sicht ist die Sachlage klar: Das Hindurchschlängeln ist verboten.

Regelmäßig wird darüber diskutiert Motorradfahrern das Verlassen der Autobahn bei
Stau zu ermöglichen. Dabei wird unter anderem gefordert, die Rettungsgasse für
Motorradfahrer freizugeben, um so ein Vorbeifahren an den Kolonnen zu ermöglichen.
Für diese Lösung spricht, nach Meinung der Befürworter, dass den Motorradfahrern ein
ganzer Fahrstreifen zur Verfügung stünde. Dadurch soll das Unfallrisiko minimiert

https://www.bmw-motorrad.de/de/experience/erleben.html


werden, da die Autofahrer mit den Motorräder immer in der gleichen Spur rechnen
würden. Alternativ wird vorgeschlagen, die Standspur für Motorradfahrer im Stau bis zur
nächsten Ausfahrt freizugeben. Ob und wenn ja wie der Gesetzgeber diesen
Änderungsvorschlägen folgt ist momentan nicht absehbar.

Neben dem unzulässigen Rechts-Überholen bleibt jedoch die generell zulässige
Variante des Linksüberholens. In den meisten Fällen bleibt dem Motorradfahrer jedoch
nicht genug Platz, um einen ausreichenden Sicherheitsabstand zur Fahrzeugkolonne
einzuhalten, ohne gleichzeitig in unzulässiger Weise die äußerst linke
Fahrbahnmarkierung zu überfahren. Da auch das Sicherheitsrisiko bei einem solchen
Überholvorgang sehr hoch ist, wird Motorradfahrern von derartigem Verhalten generell
abgeraten.

Stellug des ADAC zum Thema

Hier gibts 2 Filme über besondere Bikes. Weiter

Die Worker Wheels erreicht Ihr unter dieser Adresse: http://www.workerwheels.de

Wenn Ihr noch Fragen habt, dann könnt Ihr hier fragen: Kontakt

Sagt es weiter, daß es uns gibt:

Das war es dann auch schon wieder.

Viele Grüße aus Niederbayern

Peter
Administrator der Worker Wheels Community

Auch hier gilt: Wer Rechtschreibfehler findet darf sie behalten und weiter verwenden.

http://www.workerwheels.de/wwcms/wp-content/uploads/2018/08/motorraeder-im-stau.pdf
http://www.workerwheels.de/wwcms/2018/08/20/besondere-bikes/
http://www.workerwheels.de/
http://www.workerwheels.de/wwcms/kontakt/

